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Auszug aus der Niederschrift 
zur Sitzung der Bezirksvertretung Haspe vom 20.04.2023 

 
 

Öffentlicher Teil 
 
 

TOP 8.  Anfragen gem. § 18 der Geschäftsordnung 
 
 
 

 

Herr Romberg bezieht sich auf das erhebliche Schimmelproblem in der Rundturnhalle. 
Er möchte wissen, ob der Schimmel aufgrund des Hochwassers aufgetreten sei und 
wenn ja, ob das Objekt hiergegen versichert sei. Es sei wichtig zu wissen, ob die Stadt 
die Reparaturen aus Haushaltsmitteln bezahlen müsse.  
 
Herr Wisotzki sagt schriftliche Beantwortung zu.  
 
Herr Adam bezieht sich auf die zwei großen Stadtpläne (Enneper Straße und Grund-
schoetteler Straße) und möchte wissen, wer für diese Anzeigen verantwortlich ist und ob 
die Bezirksvertretung hierauf Einfluss nehmen könnte.  
 
Frau Bremser antwortet, dass diese Anlage auf Beschluss der Bezirksvertretung Haspe 
errichtet wurde. Es gebe einen Vertrag zwischen der Stadt und Stroer, diese Anzeigen 
mit einem Stadtplan zu unterhalten.  
 
Herr Adam erkundigt sich nach dem aktuellen Sachstand zur Bauruine an der Nordstraße 
/ Ecke An der Hütte.  
 
Herr Wisotzki antwortet, dass die Verwaltung mit dem Eigentümer in Gesprächen sei. Der 
Eigentümer sei allerdings in die Dominikanische Republik ausgewandert.  
 
Herr Stricker bezieht sich auf seine bereits gestellte Anfrage gem. § 18 GeschO zur Park-
situation bei Mercedes Jürgens. Er könne keinerlei Veränderung feststellen.  
 
Herr Wisotzki sagt Weiterleitung zu.  
 
Herr Stricker bezieht sich auf die Pollerabsperrung an der Friedrich-Harkort-Schule. 
Durch die Poller sei den Sportler*innen das Parken untersagt worden. Er möchte wissen, 
ob dies nur für die Sportler oder auch für die Lehrer gelte.  
 
Herr Wisotzki sagt zu, diese Information an die Verwaltung weiterzugeben.  
 
Herr Geitz bezieht sich auf die Parkproblematik in der Schlackenmühle. Er befürchtet, 
dass nach Installation der Poller die Be- und Entladung der Fahrzeugtransporter auch auf 
der Straße erfolge. Dies führe auch zu massiven Verkehrsbehinderungen der Busse.  
 
Herr Wisotzki antwortet, dass das weitere Verfahren abgewartet werden müsse.  
 

 
 



 
 

Seite 2 
 

 
 

 
 
 

[Do 
 

kumentende] 


